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Zitat von llindarose

Ich fand es schon praktisch, wenn die Eltern morgens kurz eine Nachricht per WhatApp
schreiben können, dass das Kind nicht kann,

dass es krank ist?

Auch das muss nicht privat mitgeteilt werden. Anruf beim Sekki, gut ist.

Bis ich in der Schule bin, hätte ich solche Neuigkeiten schon längst wieder vergessen.

Ich bin übrigens nicht für ALLES bei meinen Schülern verantwortlich. Auch nicht bei meiner
eigenen Klasse (eine 6te).

ich biete ihnen guten Unterricht,

schaffe Lernsituationen, s

sage ihnen, was sie machen können, um erfolgreich zu lernen,

tröste, lobe, freue mich, kritisiere,

aber ich habe meinen Schulabschluss gemacht.

Sie müssen den ihren schaffen. Nicht ich muss ihren Abschluss machen.

Und deshab bin ich nicht für jeden Puff zuständig.

Vll hilft dir diese Denkweise ein bisschen 
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